
    Veranstalter:	 Abteilungen für Innere Medizin und Chirurgie 
		  Krankenhaus Dornbirn

    Termin:	 Samstag, 1.4.2017 
		  Beginn: 9.00 Uhr

    Ort:	 Krankenhaus Dornbirn
		  Verwaltungstrakt-Aula 
		  Lustenauerstraße 4, 6850 Dornbirn

    DFP-Punkte:	 5

Anschließend an die Vorträge laden wir zu einem 
gemeinsamen Mittagessen im Wintergarten des 
Hotels Krone ein. (vis a vis vom Krankenhaus)

Parkmöglichkeit: Tiefgarage Krankenhaus Dornbirn

Ihre Anmeldung erleichtert uns die Organisation:

Frau Kraxner, Interne Sekretariat: 
Tel.:     05572 303 2691
Fax:     05572 303 82690
e-mail: interne.sekretariat@dornbirn.at

Einladung
Onkologische Frühjahrstagung 2017



Programm

„State of the Art: Chirurgische Optionen 
beim Adenokarzinom des Magens 

und des ösophagogastralen Überganges“
K. Emmanuel

„Wann können wir 
die chirurgische Radikalität limitieren, 

wann müssen wir sie erweitern?“
A. Perathoner

Pause

„Das Magenkarzinom aus onkologischer Sicht“
D. Köberle

„Krebs, Genetik und Verdauungstrakt“
J. Zschocke

Ende 12:45 Uhr

Sehr geehrte Kolleginnen und Kollegen!

Weltweit erkrankt über eine Million Menschen pro Jahr an einem Magen-
karzinom. Regelmäßig werden Patienten mit dieser Erkrankung in unserem 
interdisziplinären Tumorboard am Krankenhaus Dornbirn diskutiert.  
Dem herausfordernden Management dieser Tumorentität gilt der Schwerpunkt 
der diesjährigen Tagung. Dazu dürfen wir auch namhafte Referenten begrüßen.

Im ersten Teil beschäftigen wir uns mit der Karzinomchirurgie am Magen und 
am ösophagogastralen Übergang. Herr Univ.-Prof. Dr. Klaus Emmanuel, seit 
2016 Vorstand der Universitätsklinik für Chirurgie der Paracelsus Medizinischen 
Privatuniversität Salzburg, berichtet uns über die Radikalitäts – und Qualitäts-
prinzipien in der chirurgischen Behandlung dieser Tumore und wird uns dabei 
einen „State of the Art“ Überblick präsentieren. Herr Ass. Prof. Priv. Doz. Dr. 
Alexander Perathoner, leitender Oberarzt an der Universitätsklinik für Visceral-, 
Transplantations- und Thoraxchirurgie in Innsbruck, wird dann im Anschluss 
daran berichten, in welchen Situationen von diesem standardisierten Vorgehen 
abgewichen werden kann oder muss.  Sowohl limitierte Resektionen als auch 
erweiterte Resektionen oder Indikationen werden in diesem Vortrag beleuchtet.

Prof. Dr. Dieter Köberle, Leiter der Medizinischen Klinik und Chefarzt des Tumor- 
zentrums am Claraspital in Basel, widmet sich im zweiten Teil neoadjuvanten 
und perioperativen Konzepten im lokal fortgeschrittenen bzw. auch metasta-
sierten Stadium. Die Kombination und Sequenz der verschiedenen Modalitäten 
sowie die Integration neuer Medikamente wird Thema sein.

„Krebs, Genetik und Verdauungstrakt“- Zu diesem spannendenThema konnten 
wir den Leiter der Sektion für Humangenetik der Medizinischen Universität 
Innsbruck, Herrn Univ.-Prof. Dr. Johannes Zschocke gewinnen.

Wir hoffen, Ihnen mit diesen Vorträgen eine interessante und vor allem 
praxisrelevante Fortbildung zusammengestellt zu haben.  
Traditionell gibt es Zeit und Raum für spannende Diskussionen.

Wir freuen uns auf Ihr Kommen!

             Matthias Zitt				      Guntram Winder

Bitte beachten Sie, dass die diesjährige Tagung im Krankenhaus Dornbirn stattfindet.


